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2. Kreisklasse Herren Gruppe 04

RSV Hannover VI : TK Hannover II 
Dienstag, 22.03.2022, 19:30 Uhr

Altdörfer beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TK Hannover II im Spiel der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 04 beim RSV Hannover VI beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Dienstag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Piegsa / Kuhn, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Altdörfer / Taranis verloren. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die
mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Es war ein langes
Spiel, bis Stark / Baumgarten ihre 2:3-Niederlage gegen Rähse / Sander hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Rähse / Sander mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. In vier Sätzen verloren am Nachbartisch Pahlke / Piegsa ihre
Partie gegen Brase / Steinbach. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Gerald Stark hatte gegen Sönke Altdörfer bei seinem Sieg in
drei Sätzen indes keine Schwierigkeiten. Trotz Blitzstart verlor Horst Piegsa sein Spiel gegen Marcus
Rähse letztlich in vier Sätzen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
4 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Klaus Kuhn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Enes Taranis. Zwei Sätze lang fand anschließend Stephan Pahlke gegen Karsten Sander das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 10:12, 11:6,
11:3, 13:11 gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Volker Baumgarten bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Tanja Steinbach. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Ohne Satzgewinn für Gudrun
Piegsa verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Harald Brase. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RSV Hannover VI und TK
Hannover II. Es dauerte eine Weile, bis Gerald Stark sein 3:2 gegen Marcus Rähse feiern konnte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim wenig
später folgenden 0:3 gegen Sönke Altdörfer fand wiederum Horst Piegsa von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den RSV Hannover VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die Spvg. Niedersachsen Döhren II am 29.03.2022 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TK Hannover II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
SG Misburg V am 31.03.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 RSV Hannover VI

Doppel: Piegsa / Kuhn 0:1, Stark / Baumgarten 0:1, Pahlke / Piegsa 0:1 
Einzel: G. Stark 2:0, H. Piegsa 0:2, K. Kuhn 0:1, S. Pahlke 0:1, V. Baumgarten 0:1, G. Piegsa 0:1 

 TK Hannover II
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Doppel: Rähse / Sander 1:0, Altdörfer / Taranis 1:0, Brase / Steinbach 1:0 
Einzel: M. Rähse 1:1, S. Altdörfer 1:1, K. Sander 1:0, E. Taranis 1:0, H. Brase 1:0, T. Steinbach 1:0


